
Karfreitag: Fürbittgebet  

  
V: Herr, du Gott des Lebens, 
betroffen von der Corona-Pandemie kommen wir zu Dir mit unseren Bitten. 
L: Wir beten für alle, die mit dem Coronavirus infiziert sind und für alle, deren 
Alltag aufgrund schwerer Erkrankung, Isolation und Einsamkeit massiv belastet 
ist. Wir beten für alle, die von einem nahestehenden und erkrankten Menschen 
getrennt sind. 

Stille 

 V: Du Gott des Lebens, dein Sohn hat die Last des Kreuzes, Leiden und 
Einsamkeit auf sich genommen. Wir bitten um Heilung für alle 
Erkrankten. Sei ihnen nahe und allen, die sich nach einem Wiedersehen 
mit einem kranken Menschen sehnen. Darum bitten wir durch Christus, 
unseren Herrn. Amen. 
 
L: Wir beten für alle, die alleine sterben müssen. Wir beten für alle, die jetzt 
trauern, weil sie Tote zu beklagen haben. 
 
Stille 
 
V: Du Gott des Lebens, dein Sohn weiß um die Einsamkeit der 
Todesstunde. Sei den Sterbenden nahe und tröste alle, die über den 
Tod eines lieben Menschen weinen. Darum bitten wir durch Christus, 
unseren Herrn. Amen. 
 
L: Wir beten für alle, die den erkrankten Menschen beistehen durch 
ihren Einsatz in den Seniorenwohnheimen, auf den Isolier- und 
Intensivstationen. Wir beten für alle, die daran arbeiten, dass wirksame 
Impfstoffe und Behandlungsmethoden gefunden werden. 
 
 Stille 
  
V: Du Gott des Lebens, durch deinen Sohn hast du uns gezeigt, dass Sterben 
und Tod nicht das letzte Wort haben. Schenke den Ärzten und Forschern 
Weisheit und Energie und allen Pflegenden Kraft in ihrer extremen Belastung. 
Von ganzem Herzen bitten wir, dass die medizinischen Einrichtungen den 
enormen Anforderungen entsprechen können. Darum bitten wir durch 
Christus, unseren Herrn. Amen. 
 



L: Wir beten für alle, die eine große Verantwortung tragen, weil sie wichtige 
Entscheidungen fällen und Maßnahmen setzen. Wir beten für alle, die mit ihren 
vielfältigen Diensten die Versorgung und Sicherheit unseres Landes 
aufrechterhalten. 
  
Stille 
 
V: Du Gott des Lebens, dein Sohn hat als guter Hirte die Menschen zum Leben 
geführt. Gib den politisch Verantwortlichen und den Ordnungskräften Klarheit 
und Kraft für richtige Entscheidungen und Handlungen. Stehe allen Menschen 
bei, die uns mit Nahrung, Medikamenten und allem Lebenswichtigen 
versorgen. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
 
L: Wir beten für uns alle, besonders für jene, die sich Sorgen machen, die in 
Panik sind oder von Angst überwältigt sind. Wir beten für jene, die sich einsam 
fühlen, die alt und pflegebedürftig sind und die kein Zuhause haben und 
Zuflucht suchen. Wir beten für alle, die großen materiellen Schaden erleiden 
oder befürchten. 
  

Stille 

V: Du Gott des Lebens, dein Sohn hat uns Mut gemacht. Wir bitten, dass 
die Zahl der Infizierten und Erkrankten abnimmt und hoffen auf eine 
baldige Rückkehr zum vertrauten Alltag. Hilf allen, die Not leiden. Dein 
Geist tröste uns und schenke uns die Gewissheit, dass wir trotz allem 
miteinander verbunden sind. Darum bitten wir durch Christus, unseren 
Herrn. Amen. 
  
Die Fürbitten orientieren sich am „Gebet in der Corona-Krise“ von Bischof Hermann Glettler. 
 

Vater unser 

Segensgebet: 

V: Du Gott des Lebens 
mache uns dankbar für jeden Tag, den du uns schenkst. 
Lass uns nie vergessen, dass unser Leben ein zerbrechliches Geschenk ist. 
Führe uns auch durch Leiden, Sterben und Tod zum neuen Leben. 
  
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 


